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DRK Basar 2023: Ein großes Fest 
 

Der diesjährige DRK-Basar am 05. November dürfte wohl als einer der erfolgreichsten der letzten Jahre in die Annalen 
eingehen. Bereits wenige Minuten nach der Eröffnung um 14.00 Uhr waren die 130 Sitzplätze im Kaffeebereich, der in der 
Sporthalle eingerichtet war, sowie die Plätze im Sport Bistro besetzt und die Verkaufsstände wurden heiß umlagert. 
 

Wie viel hundert Gäste es letztlich waren, konnte DRK Ortsvorsitzende Helga Damm gar nicht mehr sagen. Es war ein 
stetiges Kommen und Gehen. Das weihnachtliche Angebot an Dekorativem und Nützlichen fand ebenso großen Anklang 
wie die große Auswahl an Kuchen und Torten. Selbst der Waffelteig, der immer großzügig berechnet wird und in den 
letzten Jahre völlig ausreichte, ging zur Neige.   
 

Für die über 30 eingesetzten DRK-Damen ein enormer Stress. Da war es hilfreich, dass der Ortsverband in letzter Zeit fünf 
neue Mitglieder gewinnen konnte, denn jede Hand zählte. Aber auch die Örtlichkeit war gut gewählt. Das vordere Drittel 
der Sporthalle nebst dem Sport Bistro boten nicht nur ausreichend Platz, auch die Nähe zum DRK-Lagerraum, der sich im 
Untergeschoss des Bistros befindet, sorgte für kurze Wege. Hinzu kam die hervorragende Zusammenarbeit mit Bistro-
Kröger Dominik. Sie bot u.a. die beste Voraussetzung, die enormen Mengen an Kaffee zu kochen, die an dem Nachmittag 
benötigt wurden. 
 

Aber auch für die Kleinsten war gesorgt. Das Kasperle war mit 
seinem Theater angereist und der Andrang war so groß, dass 
der an sich schon große Darterraum des Bistros völlig überfüllt 
war. „Hier“, sagte Vorsitzende Damm, „müssen wir künftig einen 
noch größeren Raum wählen.“ Das Gedränge konnte aber den 
Spaß der Kinder nicht schmälern. 
 

Höhepunkt des Basars war natürlich wieder die Verlosung einer 
Patchworkdecke. 200 Lose waren verkauft worden und in diesem 
Jahr zog der älteste Gast, Heinrich Roßmann, um Punkt 16.00 
Uhr das Gewinnerlos. „Die erste Zahl ist eine Eins“, verkündete 
Waltraut Folge, „die letzte ebenfalls, und dazwischen noch die 
Sieben“.   
 

Mit der Losnummer 171 konnte sich sodann Gisela Hagemann 
aus Kiel über das handgefertigte Kunstwerk mit dem Namen 
„Meeres Brise“ freuen. Frau Hagemann besucht stets den Riese- 
byer Basar, ist sie doch zufällig auch die Schwägerin einer der Riesebyer DRK-Damen. 
 

Unter dem Strich dürfte es für die Mitglieder des Riesebyer DRK Ortsvereins ein total anstrengender Tag gewesen sein, 
der enorme Erfolg sollte aber der gerechte Lohn für ihr Engagement sein und es ist zu erwarten, dass die Damen nach 
einer kurzen winterlichen Verschnaufpause bereits wieder Vorbereitungen für den Basar 2024 treffen werden. 
 

Der DRK Ortsverein bedankt sich 
bei allen, die zum tollen Gelingen 
dieses Tages beigetragen haben. 
 
Beilage dieser Ausgabe:  
(Nur in der Hausverteilung)  
 

DRK Rieseby: Punschbude 
Thorsten Bastian: Broschüre Vorwerk 
Sport Bistro: Einladung Silvesterparty 
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Öffentliches 
Gemeinde Rieseby 
E-Mail: info@rieseby.de - Internet: www.rieseby.de 
Bürgermeisterin: Doris Rothe-Pöhls, Tel.: 04355 - 645 
Stv. Bürgermeister: Frank Frühling, Tel.: 04355 - 181 567 
 

Feuerwehren 
Gemeindewehrführer Rieseby: Christoph Böhrnsen 
Stv. Gemeindewehrführer Rieseby: Donar Axmann 
Ortswehrführer Rieseby: Jens Schiweck, Tel.: 04355 - 865 
Stv. Ortswehrführer Rieseby: Tobias Axmann, Tel.: 04355 - 234 
Ortswehrführer Zimmert: Markus Seibert, Tel.: 04355 - 253 0068 
Stv. Ortswehrführer Zimmert: Bernd Jöhnk, Tel.: 04355 - 989 040 
 

Amt Schlei-Ostsee  
Holm 13 - 24340 Eckernförde, Tel.: 04351 - 73790 - Fax: 04351 - 7379 190 
E-Mail: mail@amt-schlei-ostsee.de - Internet: www.amt-schlei-ostsee.de  
Montag - Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr sowie Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr 
Amtsvorsteher: Rainer Röhl, Tel.: 04354 - 1554 
Amtsdirektor: Gunnar Bock, Tel.: 04351 - 7379-110 
 

Büro Rieseby: Dorfstr. 13, Tel.: 04351 - 7379 219, Fax: 04355 - 999 854 
Geöffnet: Mo., Mi., Fr.: 08.30 - 12.00 Uhr sowie Montag: 14.00 - 17.30 Uhr  
 

Standesamt: Amt Schlei-Ostsee, Sabine Jürgensen, Tel.: 04351 - 7379 430 
Trauung in der Mühle Anna: Karl-Heinz Lappöhn, Tel.: 04355 - 1244 
 

Schiedsfrau zuständ. für Rieseby: Bianka König, Tel.: 04354 - 809 524 
 

Schulen 
Schleischule, Grundschule Rieseby Tel.: 04355 - 317 
E-Mail: info@schleischule.de - Internet: www.schleischule.de 
Offene Ganztagsschule, Schulgebäude, Tel.: 04355 - 989 3111 
 

Kinder- und Jugendbetreuung 
Kindertagesstätte „Schleikinder“, Schulgebäude, Tel.: 04355 - 999730 
www.schleikinder-rieseby.de 
Kindertagesstätte der Ev.-Luth. Kirche, Petri Weg, Tel.: 04355 - 1509 
www.ev-kita-rd-eck.de/unsere-kindertagesstaetten/rieseby-st-petri.html 
Naturkindergarten Rieseby e.V., Sönderbyer Wald, Tel.: 0175 - 974 0427  
www.naturkindergarten-rieseby.de 
 

Zentrale Anmeldungen: Verwaltungsstelle Rieseby, Dorfstr. 13 
Tel.: 04351 - 7379 219 oder persönlich 
Mo., Mi., Fr.: 08.30 - 12.00 Uhr sowie Montag: 14.00 - 17.30 Uhr  
 

Borreby börnehave 
Saxtorfer Weg 58 A, 24340 Eckernförde, Tel.: 04351 - 81478 
 

 

Kirchen und religiöse Gemeinschaften 
 

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Schwansen  
Pastorin Gesche Schaar, Petri Weg 1, Tel.: 04355 - 265 

 

So. 10.12. - 10.00 Uhr St. Petri Rieseby, Pastorin Gesche Schaar 
Gottesdienst mit Flötenkreis 
 

So. 17.12. - 17.00 Uhr St. Petri Rieseby, Pastorin Gesche Schaar 
Adventssingen mit Gesangverein Rieseby 
 

So. 24.12. - 11.00 Uhr St. Petri Rieseby, Pastorin Gesche Schaar 
Familiengottesdienst 
 

So. 24.12. - 17.00 Uhr St. Petri Rieseby, Pastorin Gesche Schaar 
Gottesdienst 
 

Mo. 25.12. - 10.00 Uhr St. Petri Rieseby, Pastorin Gesche Schaar 
Gottesdienst 
 

So. 31.12. - 16.00 Uhr St. Petri Rieseby, Pastorin Gesche Schaar 
Gottesdienst 
 

 

Katholische Kirchengemeinde „St. Peter und Paul“  
Eckernförde, Windebyer Weg 14, Tel.: 04351 - 2771, Fax: 720 206 
Veranstaltungen unter: www.st.peter-und-paul.net  

 

 

Neuapostolische Kirche Eckernförde 
Eckernförde, Windebyer Weg 16, Tel.: 04351 - 32697 
Gottesdienste: So.10.00 Uhr und Mi. 19.30 Uhr,  
Weitere Infos unter: www.nak.de 
 

 

Jehovas Zeugen Versammlung Loose 
Hörst 4, 24340 Eckernförde, Tel.: 04355 - 9701 
Zusammenkünfte: Mi. 19.00 Uhr und So. 13.00 Uhr 
 
 

Dansk Kirke Eckernförde, Ostlandstr. 21-23,  
Tel.: 04351 - 86644 
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Der Bücherbus kommt am: 01.12. 
 

09.30 - 11.45 Uhr  Schule (außer Ferien) 15.00 - 15.25 Uhr  Am Schulenkrug 25 
11.50 - 12.10 Uhr  Ev. Kindergarten  15.30 - 15.50 Uhr  Schule 
12.20 - 12.30 Uhr  Greensweg 10  15.55 - 16.15 Uhr  Am Thiergarten 22 (Wendeham.) 
13.55 - 14.15 Uhr  Zimmert-Ehrenmal 16.20 - 16.35 Uhr  Basdorf-Mühlenweg 1 
14.30 - 14.50 Uhr  Norby-An de Wurth 8  
 

Dansk Bogbussen kommer til følgende torsdage: 21.12._01.02. 
kl. 14.45 - 15.00: Risby, Greens Weg 4  og  kl. 15.05: Norby, An de Wurth 15 

 

Vereine und Verbände (alphabetisch) 
Bauernverband OV Rieseby-Loose-Barkelsby 
Fynn Hoffmeyer, Gut Saxtorf 1, 24354 Rieseby, Tel.: 01577 - 9064813 
Dänischer Kulturverein  -  SSF 
Niels-Jørgen Hansen, Am Schulenkrug 32, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 1267 
Dänischer Sportverein Risby UF 
Anders Rundberg, Sönderbyer Weg 42, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 181 460 
Dorfwochenausschuss Rieseby e.V. 
Hartmut Schmidt, Langheide 4, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 989 989 
DRK Ortsverein Rieseby 
Helga Damm, Hufeisenweg 60, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 772 
Kleiderkammer Helga Lemburg, Tel.: 04355 -  445 lemburg-rieseby@t-online.de 
Erster Riesebyer Skatclub 
Gerd Lorbeer, Tel.: 04351 - 892 602 gerd-lorbeer@t-online.de 
Förderverein der Mühle ANNA  
Jens Kolls, Möhlnbarg 4, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 1308 
Förderverein der Ortsfeuerwehr Rieseby e.V. 
Claus Martensen, Tel.: 04355 - 1476 
Förderverein der Schleischule Rieseby 
Lea Braungart-Naeve, Dorfstr. 29, 24354 Rieseby, Tel.: 0162 - 34 90 416  
Förderverein ev. Kindergarten Rieseby e.V. 
Lena-Marie Schipmann, 24354 Rieseby fv-st.petri@t-online.de 
Förderkreis Fußball -TSV Rieseby- 
Renate Döring/Andrea Rothe jugendfussball@tsv-rieseby.de 
Förderverein Haus Schwansen 
Andrea Radke, Rakower Weg 1, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 181-125 
Förderverein - Unser schönes Rieseby e.V.  
Frank Frühling, Feldstraße 3, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 181 567 
Förderverein zum Erhalt der St.-Petri-Kirche zu Rieseby e.V. 
Pastor Schmidt, Petri Weg 1, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 265 
Gesangverein Rieseby e.V.  
Marlies Henke, 24340 Eckernförde, 04351 - 713 808 marlieshenke@gmx.net  
Hegering 3 Rieseby, Damwildbezirksleiter   
Fynn Hoffmeyer, 24354 Rieseby, Tel.: 01577 - 906 4813 
Jugendfeuerwehr Rieseby  
Donar Axmann, Ringstraße 13, 24354 Rieseby 
Kirchengemeinde Schwansen/Rieseby   
Petri Weg 1, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 265  
Kleingärtnerverein Rieseby e.V.   
Norbert Hansen, Rapstedter Str. 17, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 1295 
Kornersfjord e.V. 
Thorsten Bastian, Dinghöfter Weg 15d, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 989 1750 
Kyffhäuser Bund e.V. Kameradschaft Rieseby   
Roland Axmann, Ringstraße 15, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 234 
Kyffhäuser Bund e.V. Kameradschaft Rieseby Jugendabteilung 
Frank Frühling, Feldstraße 3, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 181 567 
Reiterverein Rieseby und Umgebung  
Frauke Mambrey, Am Thiergarten 1, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 989 196 
Riesby Schlietheater Rieseby 
Gunda Gey, Kratt 5, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 989 405 
Seeadlerschutz Schlei e.V. 
Frank Dreves, Gammelbyer Weg 6, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 999890 
TSV Rieseby 1922 e.V.   
Dennis Mambrey, Gallbergring 20, 24354 Kosel, Tel.: 0171 - 620 4921 
Verband Wohneigentum Siedlerbund S-H e.V. Siedlergemeinschaft Rieseby 
Otto Mees, Thamsweg 5, 24354 Rieseby, Tel.: 0160 - 840 4635 
Verein für Museums- und Chronikarbeit in Rieseby e.V. 
Peter Märten, Dorfstraße 19, 24354 Rieseby, Tel.: 0176 - 2634 2968 
Wassersportfreunde Albi e.V.  
Albert Leuschner, Am Thiergarten 14c, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 2530077 
Wassersportverein Rieseby im TSV (WSR) 
Benno Möller, Büstorf Siedlung 7, 24354 Rieseby, Tel.: 0176 - 2330 1843 
 

 

Fraktionen der Gemeindevertretung (alphabetisch) 
B90/Grüne Christine Scheller, Tel.: 04355 - 9791 
CDU Enrique Ruiz Hampel, Tel.: 04355 - 9746 
SPD Roger Indinger, Tel.: 04355 - 999 721 
SSW Thorsten Bastian, Tel.: 04355 - 989 1750 
WGR Frank Frühling, Tel.: 0173 - 256 7150 

 

mailto:marlieshenke@gmx.net
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Notdienste 
 

Polizei Notruf:    110  
Feuerwehr Notruf:    112 
Polizeistation Rieseby, Dorfstr. 13:  04355 - 398 980 
Wasserwerk WBV Mittelschwansen:  0171 - 4145 925 
Strom/Gas (E.ON):   040 - 605900 000 
Giftnotruf:     0551 - 383 180 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:  116 117 
!VIA-Beratung für Frauen und Mädchen: 04351 - 3570 
 

Arzt für Allgemeinmedizin 
Hendrik Metzger, Dorfstraße 56, Rieseby: Tel.: 04355 - 435 
Außerhalb der Sprechzeiten der örtl. Ärzte: Tel.: 116 117 
 

Zahnarzt 
 
 

 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Zahnärztliche Wochenenddienste (WE = Wochenende): 
Bitte suchen Sie zahnärztliche Notdienste nach telefonischer 
Voranmeldung während der Notfallsprechstunden in der Zeit 
von 11:00 - 12:00 Uhr auf.  
 

WE 02./03. Dez.: Praxis Plagmann, Alt-Wittenbek, Tel.: 0431-312999 
 

WE 09./10. Dez.: Praxis Sattler/Kademann, ECK, Tel.: 04351-9097079 
 

WE 16./17. Dez.: Praxis Bünning, Engels., Molfsee, Tel.: 0431-651424 
 

WE 23./24. Dez.: Praxis Kirsch, Karby, Tel.: 04644-252 
 

       25./26. Dez.:  Praxis Swienty-Reid., Dän.-hagen, Tel.: 04349-1404 
 

       27./28. Dez.:   Praxis Rohwedder, ECK, Tel.: 04351-2431 
 

       29./30. Dez.:   Praxis Jäkel/Oggel, ECK, Tel.: 04351-8921070 
 

31. Dez./01. Jan.:   Praxis Nissen, Gettorf, Tel.: 04346-5755 

 

Schön Klinik Eckernförde  
Schleswiger Str. 114 - 116, 24340 Eckernförde, Tel.: 04351 - 8820 
 

Kreisgesundheitsamt  
Schleswiger Straße, 24340 Eckernförde, Tel.: 04351 - 882 568 
 

Apotheke 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tierärzte 

 

Dr. Brockhaus, Eckernförde Tel.: 04351 - 470 670 
Dr. Heldt, Eckernförde Tel.: 04351 - 712 424 
Dr. Trede, Eckernförde Tel.: 04351 - 712 220 
Tierarztpraxis Gut Windeby Tel.: 04351 - 470 823 
Dr. Frauke Buhr, Ascheffel, Tel.: 04353 - 998 999 
 

 

 

Was in die Toilette darf… 
und was nicht 
 

Im Zusammenhang mit der Inbetriebnahme des sanier-
ten Klärwerks der Gemeinde (siehe Seite -4-) weist die 
Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser 
und Abfall e.V. darauf hin, dass die Toilette kein Abfall-
eimer ist. Vieles wird dort entsorgt, was die Klärwerke 
nicht nur in der biologischen Reinigungskraft schwächt, 
manches schädigt sogar die Pumpen und führt zu teu-
ren Schäden an den Anlagen, die letztlich von der All-
gemeinheit zu tragen sind. 
 

Was gehört nicht in die Toilette: 
 

No-Go aus dem Bad 
 

- Baby-, Kosmetik und Feuchttücher 
- Damenbinden, Slipeinlagen, Tampons und Windeln 
- Haare, Kondome, Rasierklingen und Zahnseide 
- Wattestäbchen und Wattepads 
 

No-Go aus der Küche 
 

- Fette und Öle 
- Essensreste 
- Verdorbenes 
- Tierfutter 
- Küchenpapier 
 

No-Go aus dem Haushalt 
 

- Tabletten, flüssige Medikamente 
- Farb- und Lackreste 
- Katzenstreu 
- Papier 
- Zigarettenkippen 
 

Aber auch Desinfektionsmittel, WC-Steine und Rohrrei-
niger sind Gift für jede Kläranlage, da sie die wichtigen 
mikroorganischen Prozesse einer modernen Kläran-
lage stören. Hier wird geraten, zum Reinigen von Toi-
letten und Waschbecken natürliche Stoffe wie Essig 
und Zitronensaft zu verwenden. Aber auch Verstopfun-
gen kann man, wenn schon nicht mit mechanischen 
Mitteln, mit einer Mischung aus Backpulver und Essig 
frei bekommen. 
 

Ein Problem stellen aber auch bestimmte Wasch- und 
Putzmittel dar. Hier sollte man darauf achten, dass 
diese mindestens zu 95 % biologisch abbaubar sind. 
 

Das alles zu beachten, dürfte im Interesse eines jeden 
Einzelnen sein, denn durch unnötige Reparaturen an 
den Klärwerksanlagen steigen die Abwassergebühren. 
 

 
Öffnungszeiten der Postfiliale  
Kappelner Landstraße:  
 

Mo. - Fr.: 14.30 Uhr - 17.30 Uhr  
Sa.: 09.00 Uhr - 12.00 Uhr 
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Klärwerk auf neuestem Stand 
 

Am 28. Oktober 2023 war es endlich soweit. Die Ge-
meinde hatte zur offiziellen Einweihung des neu sanierten 
und ertüchtigten Klärwerks eingeladen. Bauausschuss-
vorsitzender Roland Axmann und Bürgermeisterin Doris 
Rothe-Pöhls übergaben dabei dem Bauhof symbolisch ein 
Rad zum Umstellen.  
 

Notwendig wurde der umfangreiche Um- und Erweite-
rungsbau der Anlage nicht nur, weil die bisherige wegen 
ständigem Zuzug nach Rieseby an ihre Grenzen gestoßen 
war, auch die Umweltanforderungen wurden in den letzten 
Jahren erheblich erweitert und verschärft.  
 

Insbesondere haben sich mit der Ertüchtigung die Nährstoffparameter Gesamtstickstoff und Gesamtphosphat erheb-
lich reduziert, womit sich die Qualität des in die Petribek eingeleiteten Wassers signifikant verbessert.  
 

Begonnen hat die Reinigung des Schmutzwassers in Rieseby mit einer biologischen Kläranlage bereits im Jahre 
1975. Diese wurde dann 1998/99 durch zwei Schlammspeicher und ein großes Nachklärbecken erweitert. Sieben 
Jahre später erhielt die Anlage die s.g. EMSR-Technik (elektrische Mess-, Steuerungs- und Regelungstechnik) sowie 
eine Erneuerung der Oberflächenbelüftung.  
 

Der jetzige radikale Umbau begann mit der Planung bereits 2018. Der Gemeindevertretung wurden verschiedene 
Varianten vorgestellt. Ein Jahr später stand die Entscheidung für die jetzt umgesetzte Lösung, die u.a. den Ankauf 
von Grund und Boden westlich der Anlage vorsah, um die emissionsbelastenden Elemente möglichst weit weg von 
der Wohnbebauung zu legen. Nachdem dann im Jahre 2021 alle bau- und betriebsrechtlichen Genehmigungen vor-
lagen, wurde mit dem Bau begonnen. 2022 stand dann der große Betonbehälter sowie das komplett neu gebaute 
Technikhaus. Dort konnten auch endlich die längst überfälligen Anforderungen an die Arbeitsstättenverordnung und 
Hygienevorschriften für die Mitarbeiter des Bauhofs umgesetzt werden.  
 

Gerade für diese war die Umbauphase eine stressige Zeit, überall Baumaterial, nichts mehr an seinem gewohnten 
Platz, ständiger Baustellenverkehr und enormer Dreck, insbesondere während der Erdarbeiten, machten ihnen die 
Arbeit nicht einfacher. Dennoch, so Rothe-Pöhls in ihrer Rede zur Übergabe, hätten sich Michael, Alexander, Max 
und Dennis weit über die normalen Arbeitszeiten hinaus engagiert und dabei nie ihren Humor verloren. 
 

Aber, so wussten sie und Axmann zu berichten, ist auch bei diesem Projekt nicht immer alles glatt gelaufen. So gab 
es mache Verzögerung, teils durch die Corona-Maßnahmen bedingt, teils durch Schwierigkeiten bei der Materialbe-
schaffung oder schlichtweg durch Unregelmäßigkeiten bei dem einen oder anderen Unternehmen. 
 

So habe es durchaus auch sehr schwierige Baubesprechungen und Verhandlungen gegeben, um den Zeit- und Kos-
tenrahmen einigermaßen einhalten zu können. Doch selbst, wenn sich nun die endgültige Fertigstellung um einige 
Monate verzögert hat, darf man nicht vergessen, dass dieser riesige Umbau eine „Operation am offenen Herzen“ 
war, denn während der Bauphase mussten sowohl Klärwerk als auch Bauhof zu jeder Stunde einwandfrei funktionie-
ren. Und genau das war der Fall. Der Bauhof konnte auch in dieser Zeit seine sonstigen Aufgaben ordnungsgemäß 
erledigen und gleichzeitig die Reinigung unseres Abwassers garantieren. 
 

Im Einzelnen wurden neu gebaut bzw. geändert: Technikgebäude mit Sozialtrakt und Analyseraum, Zulaufpumpe mit 
ca. 80 m3/h, Vorreinigung mit Druckdurchsatzleistung von 30l/s, Biologie, SBR-Behälter, 6 m hoch, 21 m Durchmes-
ser, Schalt- und Steuerungsanlagen, PV-Anlage mit rund 80 kWp, Umbau altes Nachklärbecken zum Vorlagebecken, 
Umbau Belebungsbecken zu Störfallbecken, Rückbau nicht mehr benötigter Anlagen 
 

Somit ist die Reinigung der 120.000 m3 im Jahr, die die Anlage derzeit im Zulauf hat, gewährleistet und dem Zuzug 
weiterer Neubürger steht auch nichts mehr im Wege. 
 

Die Kosten von ca. 3,75 Millionen Euro, die sich übrigens im einst geschätzten Rahmen halten, belasten jedoch nicht 
den allgemeinen Gemeindehaushalt. Für die Abwasserverwaltung besteht ein eigener Haushalt und man wird abwar- 
ten, wie sich diese Baumaßnahme auf die künftigen Ab-
wassergebühren niederschlägt. 
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Bauernregel: Kalter Dezember und fruchtbar Jahr sind vereinigt immerdar. 
 

 

Fotos der Bauphase von Helge Tepperies, Fa. ENWAKON Kiel 



 
J a h r g a n g  1 7  –  D e z e m b e r  2 0 2 3  

 
 
 
 
 
 
 

Seite 6 
 

Eine kleine, aber feine Feier: 30 Jahre Haus Schwansen 
 

(Von Brücke Rendsburg) Am 01. November 2023 feierte das 
Haus Schwansen in Rieseby, seit 2007 als gemeinnützige 
Gesellschaft unter dem Dach der Brücke, sein 30jähriges 
Bestehen. Das gab für die Mitarbeitenden der sozialen Be-
treuung Birte Wolter, Susanne Jung und Stefan Möller den 
Anlass, für und mit den Bewohner*innen eine kleine Feier 
auszurichten. Es wurde gemeinsam gesungen und in ge-
mütlicher Atmosphäre traditionell Rinderrouladen mit Rot-
kohl und Salzkartoffeln genossen. 
 

„Wie zu jedem Haus-Geburtstag haben wir dann unseren 
Jahresbaum bearbeitet”, berichtet Hauswirtschaftsleiterin 
Ariane Stuber. „Er wächst in jedem Jahr um einen weiteren 
Jahresring, auf dem die Namen aller aktuellen Mittarbei-
tenden und Bewohnerinnen und Bewohner festgehalten 
werden" - und dazu stießen - wie auch in jedem Jahr - alle 
Geburtstagsgäste mit einem Glas Sekt an. 
 

Jahreshauptversammlung der CDU Rieseby 
Detlef Damm wurde für 40 Jahre Mitgliedschaft geehrt 
 

Der Ortsvorsitzende der CDU Rieseby, Fynn Hoffmeyer (Bild re.), konnte zur 
diesjährigen Jahreshauptversammlung am 15. November den Mitgliedern eine 
gute Bilanz präsentieren. Bei den Gemeinderatswahlen in diesem Jahr erzielte 
die CDU 10 % mehr und wurde mit ihren Inhalten positiv wahrgenommen. Wei-
terhin wurde mit Detlef Damm (Bild li.) ein Urgestein der CDU Rieseby für seine 
40-jährige Mitgliedschaft in der CDU und seinem Engagement im Gemeinderat 
und in verschiedenen Vereinen geehrt. 
 

Mit Paul Joswig und Jan-
nik Magnusson konnten 
auch zwei neue Mitglie-
der begrüßt werden, die 
sich schon in Vereinen in 
der Gemeinde engagie-
ren und die CDU in Aus-
schüssen vertreten. 
 

Das Engagement der 
neuen Mitglieder zeigt, 
dass die CDU auch The-
men für die jüngeren Ge-
nerationen anspricht. 
 

Ausdrücklich betonte der 
Vorsitzende das gute 
Verhältnis der Mitglieder 
untereinander und be-
dankt sich für das Enga- 
gement der Mitglieder für die Gemeinde, in der Partei 
und in den verschiedenen Organisationen. 

Spruch des Monats: „Was wir wissen, ist ein Tropfen. Was wir nicht wissen, ist ein Ozean.“ 
(Isaac Newton, * 1642, † 1726, englischer Physiker, Astronom und Mathematiker.) 

 



 
J a h r g a n g  1 7  –  D e z e m b e r  2 0 2 3  

 
 
 
 
 
 
 

Seite 7 
 

 
 
 
 

Rieseby: Zweiter Platz im Landeswettbewerb  
 

Anfang Juni entschloss sich Otto Mees, Vorsitzender des Verban-
des Wohneigentum SG Rieseby, eine Siedlung Riesebys beim Lan-
deswettbewerb des Landeverbandes anzumelden. Thema war: 
„Resiliente Siedlungen - sozial und ökologisch“.  
 

Mitglied Bettina Seewald wurde beauftragt, diesem Wettbewerb Le-
ben einzuhauchen. Ihr fiel zunächst auf, dass eine Siedlung Rie-
sebys nicht ausreicht, das äußerst aktive und gut strukturierte Dorf 
darzustellen. In Rücksprache mit dem Landesverband entstand 
dann eine wunderbare Präsentation des Dorfes. „Ich hatte mich so-
mit dann auch das 2. Mal in Rieseby verliebt“, sagte Frau Seewald.  
 

Besonderer Dank für die Unterstützung, in so kurzer Zeit das Pro-
jektes zu realisieren, geht an Markus Hülle, der ihr den Rücken frei 
gehalten hat, sowie an Hartmut Schmidt, der viele Infos über Rie-
seby und den größten Teil der Fotos zur Verfügung gestellt hat.  
 

Nachdem alles schriftliche fristgerecht eingereicht war, bereiste 
dann im August 2023 bei schönstem Sommerwetter die Bewer-
tungskommission des Siedlerbund Schleswig-Holstein die Ver-
bände Schleswig-Flensburg, Rieseby und Kiel. In der Jury wirkten 
mit: Tom Janneck, Verbraucherzentrale Schleswig-Holstein, Markus 
Krempe, ARGE-SH - Arbeitsgemeinschaft für zeitgemäßes Bauen 
GmbH und Thomas Narzysnki, Fachverband Garten-, Lande-
schafts- und Sportplatzbau Schleswig-Holstein e.V.  
 

Besucht wurden die Siedlungen der SG Schuby, Rieseby und Ham-
mer-Russee-Demühlen. Bewertet wurden: Lebendige Nachbar-

schaft, gelebte Nachhaltigkeit - Energieeffizientes Wohneigentum, 
gelebte Nachhaltigkeit - Barrierereduzierung, gelebte Nachhaltig-
keit - Klimaschutz und Ökologie. Man war begeistert vom Engage-
ment der Riesebyer und, was dort rund um erneuerbare Energien 
und Resilienz sowie aktivem Dorfleben auf die Beine gestellt wurde. 
 

Rieseby belegte daher im Wettbewerb einen hervorragenden zwei-
ten Platz. Laut Kommission war es ein Kopf an Kopf Rennen. „Wir 
Riesebyer können stolz auf unser Dorf und unser Dorfleben sein. 
Seit 20 Jahren hatte keine Siedlergemeinschaft aus dem Kreis 
Rendsburg-Eckernförde teilgenommen. Also ein großer Erfolg für 
Rieseby“, freuen sich Otto Mees und Bettina Seewald. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 15.11.2023 wurde dann die Urkunde, verbunden mit einem 
Geldpreis, in einem feierlichen Rahmen übergeben. 
 

Mehr Tempo 30 wagen!? 
Gemeinde tritt Initiative bei 
 

Eine Umfrage zum Ortsentwicklungskonzept hat erge-
ben, dass ein besonderer Wunsch in der Bevölkerung 
Riesebys besteht, die Dorfstraße von einer reinen 
Durchfahrtsstraße hin zu einer Dorfstraße für alle mit 
Aufenthaltsqualität zu entwickeln.  
 

Regelmäßige Verkehrsmessungen der letzten Jahre 
haben zwar ergeben, dass die Richtgeschwindigkeit 
von 50 km/h auf der Dorfstraße grundsätzlich eingehal-
ten wird, dies widerspricht aber offensichtlich dem Si-
cherheitsbedürfnis und Empfinden einiger Menschen.  
 

„Gewünscht wird eine Dorfstraße als „Aufenthaltsflä-
che, Treffpunkt und Austausch für die Dorfgemein-
schaft“, so die Aussagen. 
 

Um das zu realisieren wäre es zunächst notwendig, die 
Dorfstraße in eine Tempo-30-Zone umzuwandeln. Da 
es sich aber um eine kreiseigene Straße handelt, lassen 
verkehrsrechtliche Bestimmungen dies derzeit nicht zu. 
 

Als solche ist die Dorfstraße nämlich eine übergeord-
nete Straße, die „überwiegend dem überörtlichen Ver-
kehr innerhalb eines Kreises oder einer kreisfreien 
Stadt oder benachbarten Kreisen oder kreisfreien Städ-
ten oder dem Anschluss von Gemeinden an Bundes-
fernstraßen, Landesstraßen, Eisenbahnhaltestellen, 
Schiffsladeplätzen und ähnlichen Einrichtungen zu die-
nen bestimmt ist“. 
 

Beschränkungen und Verbote dürfen daher nur ange-
ordnet werden, wenn aufgrund der besonderen örtli-
chen Verhältnisse eine große Gefahr für die Dorfbewoh-
ner besteht, die das allgemeine Risiko einer Beeinträch-
tigung der genannten Rechtsgüter erheblich übersteigt, 
so die derzeitige allgemeine Rechtslage. 
 

Zuständig für die Genehmigung einer Tempo-30-Zone 
ist letztlich die Kreisverkehrsbehörde, die sich an die 
bestehenden Bestimmungen zu halten hat, somit ist mit 
einer entsprechenden Zustimmung nicht zu rechnen. 
 

Eine Initiative „Lebenswerte Städte und Gemeinden“, 
die auch von der Deutschen Verkehrswacht e.V. unter-
stützt wird, setzt sich nun für die Schaffung des notwen-
digen gesetzlichen Rahmens ein, damit Städte und 
Kommunen über die zuständigen Straßenverkehrsbe-
hörden ohne weitere Einschränkungen Tempo 30 als 
Höchstgeschwindigkeit innerorts überall dort anordnen 
können, wo sie es für angemessen und sinnvoll halten. 
 

Dieser Initiative ist die Gemeinde Rieseby mit Be-
schluss des Gemeinderats vom 12. Oktober 2023 auf 
Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen beigetreten. 
 

Ob es die Initiative mit dem Sitz in Leipzig, an der sich 
derzeit knapp 1.000 Gemeinden beteiligen, tatsächlich 
schafft, eine Änderung 
der verkehrsrechtlichen 
Bestimmungen zu bewir-
ken, bleibt abzuwarten.  
 

Der bürokratische Weg 
dorthin ist sehr weit, und 
solange bleibt die Rie-
sebyer Dorfstraße eine 
Durchgangsstraße.   
 

Infos über die Initiative 
finden Sie unter: 
 

www.lebenswerte-staedte.de 
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Montag 15.00 Uhr Petanque, Holmbrook-Platz (01.11. - 30.03.) 
 16.00 Uhr Petanque, Holmbrook-Platz (01.04. - 31.10.) 
Montag 15.30 - 16.30 Uhr Eltern-Kind-Turnen 0 - 3 Jährige 
Montag 16.30 - 17.30 Uhr Kinderturnen 3 - 6 Jährige 
Dienstag 15.45 - 16.35 Uhr Ballett Kinder, 4 - 6 Jahre 
Dienstag 16.45 - 17.35 Uhr Ballett Kinder, 9 - 11 Jahre 
Dienstag 17.45 - 18.35 Uhr Funky-Zumba Kinder/Jug., 12 - 16 J. 
Dienstag 19.00 - 20.00 Uhr Zumba Fitness Jugendl. und Erw., ab 16 J. 
Dienstag 20.00 Uhr Tischtennis Erwachsene u. Jugendliche 
Mittwoch 15.00 - 15.50 Uhr Ballett Kinder, 6 - 8 Jahre  
Mittwoch 16.00 - 16.50 Uhr Ballett Kinder, 8 - 9 Jahre 
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr Tischtennis Kinder und Jugendl., ab 10 J. 
Mittwoch 19.00 - 20.00 Uhr Fit-by-Dance Jugendl. und Erw., ab 16 J. 
Donnerst. 18.00 - 19.00 Uhr Pilates Erwachsene (Gemischt) 
Donnerst. 19.00 - 20.00 Uhr Pilates Erwachsene (Gemischt) 
Donnerst. 20.00 Uhr Tischtennis Erwachsene 
Freitag 15.00 Uhr Pétanque, Holmbrook-Platz (01.11. - 30.03.) 
 16.00 Uhr Pétanque, Holmbrook-Platz (01.04. - 31.10.) 
 

Alle Termine: Turnhalle der ehem. dänischen Schule am Greensweg 4  
(siehe Aushang dort). 
 

Montags und freitags Pétanque/Boulegruppe - auf dem Sportplatz am 
Holmbrook (Bärbel Burgdorf, Tel.: 04355 - 235 9668) 
 

Kontakt: Anders Rundberg, Tel.: 04355 - 181 460 
E-Mail: anders@risby-uf.com  
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

Vorweihnachtszeit. 
 

Auch ist die Zeit in diesen Tagen - 
nicht gerade leicht, 

doch dürfen wir‘s wagen. 
In dieser Zeit inneren Frieden zu finden 

und uns im Herzen gemeinsam verbinden. 
Ein Licht erhellt fast jedes Haus  

und strahlt so in der Besinnlichkeit, 
wir lieben doch die Weihnachtszeit. 

Möge das Licht des Lebens  
in jedem scheinen 

und alle Menschen wieder vereinen. 
 

Wir laden Sie ganz herzlich zu unserem  
Adventskonzert am 17. Dezember 2023 

um 17 Uhr in die St.-Petri-Kirche Rieseby ein. 
 

Wir gratulieren zum Geburtstag: 
 

Regina Stock 
Udo Dankmeyer 
Andrea Kolls 
Elke Dankmeyer 

 

Marlies Henke, 2. Vorsitzende 

 
 

Body Work Out 
Mit Musik und guter Laune eine Sportvielseitigkeit. Montags  
16.30 - 17.30 Uhr: Intervalltraining, Bauch-Beine-Po, Step 
19.00 - 20.00 Uhr: Aerobic, Bootcamp mit Kleingeräten 

Infos: Renate Döring, Tel.: 0170 - 990 70 61  
 

Leichtathletik Kinder ab 8 J. 
Immer montags ab 17.30 Uhr.  
Infos: Per Degünther, Tel.: 04355 - 989 555 
 

Nordic-Walking  
Die Knüppellöper treffen sich dienstags, 17.30 Uhr an  
der Sporthalle. Infos bei Vera Hansen, Tel.: 04355 - 1295 
 

SG RieWa  
Trainingszeiten: Di. + Do. 19.00 Uhr - 20.30 Uhr in Waabs, 
Sportplatz. Winter (ab Mitte Dez.): Hallenzeiten Fr. 18.30 Uhr 
in Rieseby. 
 

Tennis 
Tennis für die ganze Familie Infos und Meldungen:  
Norbert Hansen, Tel.: 04355 - 1295. 
  

Volleyball 
Freitags um 20 Uhr und sonntags um 18 Uhr in Rieseby für Ein-
steiger und Fortgeschrittene. Für Fragen stehe ich gerne zur 
Verfügung: Tobias Axmann, Tel.: 04829 - 75-2472 (tagsüber). 
 

Zumba  
Mittwochs von 18.30 bis 19.30 Uhr. 
Infos: Britta Levien, Tel.: 04351 - 768 446 
 

Dart - „Dreitakter“ 
Am Dartspiel Interessierte können sich melden im Sport Bistro 
oder beim Spartenleiter Chris Miehl, cmiehl@gmail.com  
 

Jugendfußball Trainingszeiten 
G-Jugend Sommer:  Freitags 17:00 - 18:30 Uhr  
G-Jugend Winter:  Freitags 15:30 - 17:00 Uhr.  
F-Jugend Sommer:  Dienstags u. freitags 17:00 - 18:30 Uhr 
F-Jugend Winter:  Freitags 15:30 -17:00 Uhr 
 

Badminton 
Training ist jeden Freitag von 17:00 Uhr - 19:00 Uhr. 
Probespielen ist immer drin.  
Infos: Fynn Hoffmeyer, Tel.: 0157 - 7906 4813 
 

Gymnastik für Frauen ab 35 Jahre 
Immer mittwochs von 17:45 Uhr - 18:30 Uhr 
Übungsleiterin gesucht. 
Infos: Renate Döring, Tel.: 04355 - 989 768 od. 0170 - 990 70 61  
 

Rock´n Roll 
Dienstags, 6-12 Jahre 17:00 - 18:00 Uhr, ab 12 Jahre 18:00 - 19:00 Uhr, 
Ansprechpartnerin: Sara Tel.: 0171 - 7814627 

 

Wir wünschen eine 
schöne Adventszeit. 
 
 
 
 
 
 
Das Team vom Schlei-Blättchen 
 
 

x-apple-data-detectors://1/
x-apple-data-detectors://1/
x-apple-data-detectors://2/
x-apple-data-detectors://2/
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Verein für Museums- und  
Chronikarbeit in Rieseby e.V. 
Peter Märten, Tel.: 0176 - 2634 2968 

1. Donnerstag/Monat, 19.30 Uhr:  
Monatstreff 
 

Museum in der Mühle Anna, Norby 
Öffnungszeiten: Samstag u. Sonntag von 14.00 - 17.00 Uhr 
 

Bücherverkauf „Bücherstube“ 
Rieseby, Dorfstraße (Alte Post), Öffnungszeiten: 
Mi. 09.00 - 12.00 Uhr sowie Fr. 14.00 - 17.00 Uhr 
 

Archiv des Vereins für Museums- und Chronikarbeit  

(Alte Post) Mittwoch von 09.00 - 12.00 Uhr oder nach  
Vereinbarung unter 0160 - 20 85 076 (Jens Kolls) 
 

 
 
 
 
 
Öffnungszeiten: Freitags 17.00 - 19.00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stammtisch jeweils 19.30 Uhr, Sport Bistro Rieseby 
mittwochs 29.11.2023, 24.01.2024 und 27.03.2024. 
 
 
 
 
 

Am 01.12.2023 wird auf dem Parkplatz der Alten Post 
wieder abgegrillt und angepunscht, wir bieten dann 
auch noch unsere Basarsachen in der Alten Post zum 
Verkauf an. Socken und Taschen können aber eben-
falls in der Bücherstube zu den dortigen Öffnungszeiten 
erworben werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Leserbrief 
 

Traurig, traurig. 
 

Kürzlich merkte ich, dass sich einige Bekannte im Dorf mir gegen-
über etwas zurückhalten benahmen. Dann hörte ich, ich hätte doch 
im Internet (Facebook) öffentlich zur Wahl einer rechtsradikalen 
Partei aufgerufen. Ich war erstaunt, da ich weder einer solchen nahe 
stehe noch jemals für sie oder eine andere Partei Werbung auf Fa-
cebook und Co. gemacht habe.  
 

Also versuchte ich, der Sache auf den Grund zu gehen und wurde 
fündig. In einem Facebook-Kommentar unter meinem Namen stand 
tatsächlich der Satz „Nur noch AfD“. Doch dann warf ich einen Blick 
auf das kleine Profilbild, das meinem so gar nicht ähnlich sah. Ein 
Klick auf das Profil lüftete dann das Geheimnis. Der Kommentator 
war einfach nur ein „Namensvetter“, bereits Rentner, wohnt in Süd-
deutschland und ist mit mir weder verwandt noch verschwägert. 
 

Was sagt uns das? Man sollte nicht auf jeden hören, der im Dorf 
über einen herzieht, sich wichtigmachen und seine eigene Moral 
bekunden will. Namensvetter hat wohl fast jeder, also bitte immer 
genau hinschauen, bevor man anderen Menschen etwas unterstellt. 
 

Name der Redaktion bekannt 
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Müllabfuhr Monat Dezember 
 

R2 = Restmüll 2-wöchig   R4 = Restmüll 4-wöchig   Bio = Biotonne 
 

      Mo. 04. R2 + Bio Mo. 11. Gelbe Tonne 
Mo. 18. R2 + R4 + Bio Mo. 18. Papier 
      
       

Altmetall: Mo.-Fr.  08.00-11.00 Uhr, Bauhof, Container Fa. Rieper 
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Termine 
Allgemeine Änderungen und Irrtum vorbehalten. 
 

Feste Termine gemäß Jahreskalender  
 

Montag 16:00 - 17:00 Uhr DRK - Yoga, Sporthalle Petri Weg 
Montag 17:15 - 18:15 Uhr DRK - Yoga, Sporthalle Petri Weg 
Montag 19:30 - 21:15 Uhr Gesangverein - Chorprobe, Alte Post 
2. Mo./Mo.10:00 - 12:00 Uhr Pflegeberatung, Chr.-Kock-Stube  
Dienstag 14:30 - 15:30 Uhr DRK - Seniorengymnastik 
Dienstag 17:00 - 18:00 Uhr DRK - Yoga, Sporthalle Petri Weg 
Dienstag 18:30 - 19:30 Uhr DRK - Yoga, Sporthalle Petri Weg 
Dienstag 19:00 Uhr  Riesebyer Skatclub, Übungsabend 
2. Di./Mo. 19.30 Uhr  B90/Grüne, Off. Gesprächskreis, Alte Post  
Mittwoch 09:00 - 11:00 Uhr DRK - Kleiderkammer 
Mittwoch 09:00 - 12:00 Uhr Bücherstube, Alte Post 
Mittwoch 19:00 - 20:00 Uhr DRK - Tanzgruppe 
1. Mi./Mo. 19:00 Uhr  WGR Stammtisch 
1. Mi./Mo. 14:30 Uhr  DRK - Basar-Handarbeitskreis bis 05.10. 

2. Mi./Mo. 14:00 Uhr  DRK - Wanderkreis 
3. Mi./Mo. 14:30 Uhr  DRK Riesebyer Nachmittagskreis  
3. Mi./Mo. 19:00 Uhr  CDU Stammtisch, Osteria da Carmine 
Donnerst. 18:30 - 20:00 Uhr Kyffhäuserjugend Rieseby - Schießtraining 
1. Do./Mo 17:00 - 18:00 Uhr Sprechst. Bürgermeisterin, Chr.-Kock-Stube 
1. Do./Mo. 19:30 Uhr   Ver. f. Museums- u. Chronikarbeit Monatstreff 
2. Do./Mo. 19:30 Uhr  DRK - Basar-Bastelkreis bis 13.10. 
4. Do./Mo. 19:30 Uhr  DRK Stammtisch, Alte Post 
Freitag 14:00 - 17:00 Uhr Bücherstube, Alte Post 
Freitag 17:00 - 19:00 Uhr WSR Büstorf, Jugendsegeln  
Freitag  19:30 Uhr   Kyffhäuser - Kameradschaftstreffen 
1.Fr./Mo. 14:00 - 16:00 Uhr DRK - Kleiderkammer 
2.+4.Fr./Mo 14.30 - 18.00 Uhr DRK - Nähtreff 
2. Sa./Mo. 14:30 Uhr  DRK - Spiele-Nachmittag 
 

Weitere Termine finden Sie unter den einzelnen Organisationen. 
 

Veranstaltungstermine gem. Jahreskalender  
 

01.12. 16:00 - 19:00 Uhr DRK  Punschbude, Abgrillen und Anpunschen 
02.12. 12:00 Uhr DRK-Ortsverein, Fahrt zum Weihnachtsmarkt  
03.12. 14:30 Uhr Verein für Museums- u. Chronikarbeit in Rieseby e.V.  
                            Adventskaffee für Mitglieder in der Mühle Anna 
06.12.  Verband Wohneigentum Siedler Rieseby Es kommt der Nikolaus 
07.12. 19:30 Uhr DRK-Ortsverein  Adventsfeier 
08.12. 16:00 - 19:00 Uhr DRK-Ortsverein  Punschbude  
08.12. 18:30 Uhr Risby UF Glöggabend, Dänische Sporthalle 
08.12. 19:30 Uhr Kyffhäuser-Kameradschaft Rieseby Jahresabschlussfeier 
09.12. 14.00 Uhr SPD Weihnachtsfeier 
09.12. 19:00 Uhr Wassersportverein WSR Nikolausgrog, Bootshaus Büstorf 
10.12. 15:00 Uhr Kyffhäuser-Jugend Rieseby Adventschießen mit Eltern 
14.12. / 15.12. 16:00 - 19:00 Uhr DRK-Ortsverein  Punschbude  
17.12. 17:00 Uhr Gesangverein Adventsingen zum 3. Advent in St. Petri 
21.12. / 22.12. 16:00 - 19:00 Uhr DRK-Ortsverein  Punschbude  
30.12. 18:30 Uhr Kyffhäuser-Jugend Rieseby Jahresabschlussfeier 
31.12. 17:00 Uhr Wassersportverein Dämmerschoppen, Bootshaus Büstorf 

 
Termine der Feuerwehren 
 

Freiwillige Feuerwehr Rieseby 
Fr., 01.12.  19.00 Uhr  Punschabend  
Mo. 04.12.  19.30 Uhr Übungsdienst Fahrzeugkunde 
So., 31.12.  12.00 Uhr Angrillen/Abpunschen 
 

Freiwillige Feuerwehr Zimmert 
Sa., 02.12.  18.00 Uhr Kameradschaftsabend, Gammelby 
Mo., 04.12.  19.30 Uhr Übung 
 

Jugendfeuerwehr Rieseby 
Mi., 06.12.  19.00 Uhr Übung 
Fr., 08.12.  18.00 Uhr Weihnachtsfeier 
 
 

 

Bauernregel: Donnert’s im Dezember gar, kommt viel Wind im nächsten Jahr. 
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Leserbrief 
 

Moin, 
vor Kurzem hatte ich die Gelegenheit, gemeinsam mit anderen politischen Vertretern unserer Gemeinde und drei Nachbargemeinden nach 
Dänemark zu fahren, um ein bereits existierendes Nahwärmenetz in Marstal zu besichtigen. Diese Exkursion diente dazu, wertvolle Einblicke 
in die Funktionsweise und den Erfolg eines solchen Systems zu gewinnen, da wir ja ein ähnliches Netzwerk in unserer Region planen. 
 

Ich möchte gerne von meinen Eindrücken berichten und warum es sich lohnt, unser eigenes Nahwärmenetz in Erwägung zu ziehen.  
 

Die Fahrt nach Marstal war für mich eine faszinierende Erfahrung. Ich konnte mit eigenen Augen sehen, wie ein Nahwärmenetz in der Praxis 
funktioniert. Es war beeindruckend zu beobachten, wie die Wärme auf umweltfreundliche Weise erzeugt und in den Häusern der Gemeinde 
verteilt wurde. Dies war der Beweis dafür, dass ein Nahwärmenetz nicht nur eine Idee auf dem Papier ist, sondern in der Realität funktionieren 
und erfolgreich sein kann. 
 

Ein Nahwärmenetz ermöglicht uns, auf nachhaltige Weise Wärme zu erzeugen und zu verteilen, was uns von fossilen Brennstoffen und stei-
genden Energiepreisen unabhängiger macht und die Umwelt schont.  
 

Nun liegt es in unserer Verantwortung, dieses Projekt weiter zu fördern. Allerdings liegt noch eine große Hürde vor uns: Wir haben noch nicht 
die erforderlichen 65% erreicht.  
 

Es ist jedoch einfacher, als man vielleicht denkt. Jeder, der den Fragebogen von Lorica ausfüllt und einsendet, trägt dazu bei, die Chance auf 
die Durchführung einer kostenfreien Machbarkeitsstudie aufrechtzuerhalten. Jede einzelne Stimme zählt, und niemand geht Verpflichtungen 
ein. 
 

Falls Sie weitere Informationen benötigen, kommen Sie doch gerne in die Christian-Kock-Stube, wo Sie sich unverbindlich bei der Firma Lorica 
informieren können. Die Termine finden Sie im Anhang. Sollten Sie keinen Fragebogen mehr zur Verfügung haben, können Sie sich gerne bei 
der Bürgermeisterin melden. (Tel. 0170-1836770). Sie wird Ihnen gerne einen Fragebogen vorbeibringen. 
 

Jannik Magnusson, Rieseby 

 
 

Weihnachtsaktion Dorfstraße 40, 
diesmal etwas anders 
 

Auch in diesem Jahr führen die Geschäfte in der Dorf-
straße 40 (Wasserbetten an der Schlei, Hermes, Schlei-
Radgeber und Naturheilpraxis Bettina Seewald) wieder 
eine Aktion für die Kinder durch. 
 

Diesmal können die Kleinen aber nicht „Lebkuchenhäu-
ser“, sondern Weihnachtshäuser aus Lego-Bausteinen 
basteln und abgeben.  
 

Hintergrund ist, dass die letztjährigen Lebkuchenhäuser, 
hergestellt aus Lebensmitteln, nach vier Wochen nicht 
mehr appetitlich waren. Lego-Weihnachtshäuser sind hin-
gegen viel nachhaltiger und können nicht verderben. 
 

Abgegeben werden können die Häuser vom 06.12. bis 
21.12.2023 in der Dorfstraße 40 in Rieseby. 
 

Als Dankeschön findet am 22.12.2023 um 17.00 Uhr dort 
unter allen Teilnehmern die Verlosung von zwei Lego-
Bausets statt. Abholen kann man dann die Häuser am 
22.12.2023 von 17.00 bis 18.00 Uhr oder im neuen Jahr.  
 

„Wir freuen uns auf eure kreativen Traumhäuser für 
den Weihnachtsmann“, sagt die Dorfstraße 40. 
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Leser Mark Heß aus Rieseby berichtete: 
 

„Am Samstag, den 28.10.2023 spielte meine Tochter mit 
zwei Nachbarskindern im kleinen Wäldchen in der Nähe 
des EDEKA-Marktes Rieseby. Ganz aufgeregt kam sie 
plötzlich zu mir zurück und berichtete über eine „Entde-
ckung“, die die Kinder gemacht hatten: Eine kleine grüne 
Plastiktüte mit etwas drin lag dort auf dem Waldboden. Die 
Spekulationen gingen von „ein Radio“ bis „eine Bombe“. 
 

Ich ließ mir die Stelle zeigen, riss vorsichtig ein kleines 
Loch in die Tüte und sah relativ schnell zwei Batteriepole 
sowie die Symbole, die auf die Gefährlichkeit von Bleibat-
terien hinweisen. Als Chemiker sind mir die akuten Gefah-
ren der Schwefelsäure sowie die langfristigen Gefahren 
des Bleis für Mensch und Natur natürlich bestens bekannt, 
und so war die „Bombenspekulation“ gar nicht so weit her-
geholt - eine ökologische Bombe.“ 
 

Er hat die Batterie dann am folgenden Montag direkt zum 
Wertstoffhof gebracht. Außer etwas Zeit und ein bisschen 
Sprit hat es ihn nichts gekosten, und das hätte den Um-
weltsünder sicherlich auch nicht ärmer gemacht, aber un-
sere Natur etwas sauberer. 
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